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Référence du livre / du Cd: 

Titre : Deutsche Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts: 9. Kapitel: Der Erste Weltkrieg

Auteur : Mann, Golo (1909 – 1994)

Edition : Buch / livre : Büchergilde Gutenberg / Deutscher Bücherbund 

CD: Diogenes Hörbuch

Année : Buch/livre : 1958    CD : 2006



	Description du contenu

· Type (ex. : dictionnaire, synthèse générale, manuel, catalogue de musée ou d’exposition, recueil de documents, ouvrage consacré à un aspect particulier, atlas, etc). Buch : 9. Kapitel des Standardwerks des bedeutenden Historikers und Schriftstellers (Sohn von Thomas Mann. Livre: chapitre 9 du livre de l‘historien éminent et auteur Golo Mann, fils de l’écrivain Thomas Mann. CD (livre audio) lu par Achim Höppner de ce chapitre

· Contenu : sujets traités (éventuellement copie de la table des matières) et  caractéristiques particulières (sujets abordés, manière de les traiter, etc.) : Der Autor untersucht, erzählt und analysiert vor Allem die politischen Voraussetzungen, Fehler und die Folgen / L’auteur, au premier lieu, examine, raconte et analyse les conditions préalables politiques, fautes, et les suites.
· Auszug aus einer Bewertung / Extrait d’une évaluation:   

Georg Rabe, Leiter der Fundacja Konrada Adenauera w Polsce: Einführungsrede am 21. Juni 2007 im Sitz der Gazeta Wyborcza in Warschau zur Buchvorstellung und Diskussion von Golo Manns Deutscher Geschichte im 19. und 20. Jahrhundert:

„Wie soll deutsche Geschichte geschrieben werden? Golo Mann ist ein sehr gutes Beispiel dafür, wie Geschichte in hervorragender Weise geschrieben werden kann: als historische Literatur, aus der jeweiligen Zeit heraus, geistig unabhängig, wissenschaftlich redlich und gut lesbar. In diesem Sinn ist Golo Mann ein bedeutender historischer Erzähler….Obwohl die Forschung weiter voranschritt, hat die Deutsche Geschichte Golo Manns bis heute Bestand und kann mit Gewinn und Genuss gelesen werden. Das mag daran liegen, dass er Freude an der deutschen Geschichte mit seinem Buch wecken wollte, trotz der tief schwarzen Zeiten, die er im 20. Jahrhundert zu beschreiben hatte. Es ist schon bemerkenswert, dass Golo Mann 13 Jahre nach Hitler eine deutsche Geschichte schreibt, die Freude wecken soll, dass er bewusst die nationalsozialistische Zeit, in der das Interesse „zur angewiderten Neugier“ wird, in einen größeren Zusammenhang deutscher Geschichte einordnet. Golo man schrieb 1958 also gewissermaßen eine Geschichte mit pädagogischer Absicht. Zwar gewinnt man aus der Geschichte keine praktischen Ratschläge, erläutert Golo Mann in seinem Vorwort von 1966; aber wir lernen in der Geschichte den Menschen besser kennen und dadurch auch uns selber. Wir lernen „die Anlagen und Möglichkeiten unseres Volkes“ kennen, „sein Versagen wie seine Schöpfungen; die Herkunft und Gegenwart“. Wir lernen „wie die einzelnen sich in der Geschichte bewährt haben oder nicht“. Auf „die Aufforderung der Gecken in Deutschland zum Nationalstolz“ habe er nie gehört, schreibt Golo Mann. Und doch wollte er sein Buch als national in einem geistigen Sinne verstanden wissen. Es ist nicht Sache des Nationalstaates die Geschichte vorzugeben, aber die Sache der Geschichtsschreiber, das nationale Geschehen zu vergegenwärtigen, ein jeder aus seiner Perspektive.“

In seiner Darstellung des Ersten Weltkriegs, in der kaum die Schlachten mit ihren katastrophalen Folgen erscheinen, sondern die Fehlleistungen der Handelnden hervorgehoben werden, ist einer der Hauptpersonen, Ludendorff, als wahrer Militärdiktator und Bestimmender der Reichspolitik als diejenige Person dargestellt, welche die Ansätze für Friedenpolitik im besonders im Jahr 1917 zerstörten, dagegen bis Herbst 1918 durch das Primat des „Siegfriedens“ die Möglichkeiten verhinderten, die Katastrophe zu vermeiden, deren Folgen dann die SPD zugeschoben worden ist. Diese personenbezogenen Analysen sind auch für den Unterricht in anderen als deutschen Klassen wertvoll, wenn dazu die sprachlichen Voraussetzungen vorhanden sind. JK
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GOLO MAN wurde 1909 in München als drittes Kind von Thomas und Katia Mann geboren. Er studierte Philosophie und                                         Geschichte in München, Berlin und Heidelberg, wo er bei Karl Jaspers promovierte.                                                                                  Golo . Mann emigrierte 1933 nach Frankreich und später nach Zürich. Als Kriegsfreiwilli​ger wurde er in Frankreich interniert,                                       mit seinem Onkel Heinrich gelang ihm die Flucht über die Pyrenäen. Ab [942 lehrte er an ver​schiedenen Universitäten in Amerika                             und in Deutsch​land. Golo Mann starb 1994 in Leverkusen. 

CD 1: Einleitung, Juli 1914, Kriegsschuldfrage,  Stimmungen, Gescheiterte Pläne 

CD 2: Kriegsziele und innerer Streit,  Veränderungen, Gang der Ereignisse 

CD 3: Das letzte Jahr, Trübes Ende, trüber Anfang, Betrachtung 

Gesamtspieldauer: 236 Minuten
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